
 
BSV Spezialtiefbau GmbH Preis von Dahlwitz 
 
Der Preis von Dahlwitz taucht bereits Anfang des vergangenen Jahrhunderts erstmals als Rennen für 
Dreijährige im Programm der Hoppegartener Rennbahn auf. Über Jahrzehnte war es über 1600 
Meter der erste wichtige Test für die Kandidaten für klassische Rennen. Mehrfach wurde er von 
späteren Derbysiegern gewonnen, erstmals 1923 von Augias. Auch nach dem Zweiten Weltkrieg war 
er lange ausschließlich Dreijährigen vorbehalten. 2010 bekam er seine bisherige Form als 
Listenrennen über 2000 Meter. Seitdem wurde es u.a. von den aktuell aktiven Deckhengsten Ito, 
Wild Chief und Devastar gewonnen.  
 
 
 
BSV Spezialtiefbau GmbH Preis von Dahlwitz 
Listenrennen - 25.000 Euro - 4j. u. ältere – 2.000m 
 
Starterliste 
 
1 FANTASTIC MOON (59kg), 4j. Hengst v. Sea the Moon-Frangipani  GAG: 99kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Liberty Racing 2021   Sarah Steinberg, München                         Rene Piechulek 
 
Gerade zum “Galopper des Jahres 2023” gewählt, Derbysieger des Vorjahres, Gruppe II-Sieger in 
Paris-Longchamp, Deutschlands herausragendes Rennpferd der vergangenen Saison. Gibt wie alle 
anderen Teilnehmer seinen Jahreseinstand, es ist natürlich ein erster Test für internationale 
Aufgaben, trägt jedoch das höchste Gewicht.  
 
2 MERKUR (57kg), 4j. Hengst   v. Kingman-Marketeer   GAG: 87.5kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Stall Grafenberg    Waldemar Hickst, Köln   Michal Abik 
 
Siegte Anfang Juni 2023 im Derby-Trial in Düsseldorf, konnte diese Leistung bei drei weiteren Starts 
inklusive des Derbys nicht bestätigen, steht nach bisherigen Eindruck deutlich hinter der teilweise 
hochkarätigen Konkurrenz und wird nur Außenseiter sein.  
 
3 MR HOLLYWOOD (57kg), 4j. Hengst v. Iquitos-Margie’s Music  GAG: 97.5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Sheikh Al Thani/Oberhof/Weiss  Henk Grewe, Köln   Andrasch Starke 
 
2023 der große Gegenspieler von Fantastic Moon, gewann gegen diesen das Bavarian Classic, wurde 
hinter ihm im Deutschen Derby Zweiter, später im Jahr waren beide im Prix de l’Arc de Triomphe 
chancenlos. Könnte etwas weniger Anlaufzeit als der Konkurrent benötigen und steht zudem zwei 
Kilo günstiger im Rennen. Er wird erstmals von Andrasch Starke geritten.  
 
4 MYTHICO (57kg), 6j. Hengst   v. Adlerflug-Madhyana    GAG: 94kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Haras de la Huderie   Jean-Pierre Carvalho, Mülheim/Ruhr Hugo Boutin 
 
Eines der besten deutschen Pferde auf Strecken bis zu 2000 Metern, hat u.a. das klassische Mehl-
Mülhens-Rennen in seinem Rekord. War gerade im vergangenen Herbst gut in Form, als er u.a. 
Dritter im Preis der Deutschen Einheit war. Er startet zum ersten Mal im Besitz eines französischen 
Gestütes, das ihn 2025 als Deckhengst aufstellen will.  



 
5 QUEBUENO (57kg), 6j. Hengst  v. Adlerflug-Queenie   GAG: 88,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Paschberg   Andreas Wöhler, Spexard  Eduardo Pedroza 
 
Zeigte seine beste Leistung 2023 als Dritter in einem Gruppe III-Rennen in Magdeburg, war im Preis 
der Deutschen Einheit deutlich hinter Mythico und hatte auch später bei einem Gastspiel in Mailand 
keine Möglichkeiten, so dass er hier vor einer schweren Aufgabe steht.  
 
6 LIGHTNING JOCK (56kg), 6j. Wallach v. Lawman-High Haven    GAG: 81,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Frank Esser    Frank Fuhrmann    Sibylle Vogt 
 
Hatte sein bisheriges Highlight bei seinem Sieg im Westminster Freundschaftspreis im September 
2023 in Warschau, lief zuvor und danach mit wechselndem Erfolg im Ausgleich I, steht nach dem 
Rating deutlich unter der Konkurrenz und ist deswegen klarer Außenseiter.  
 
 
 
 
 
 
 



 
Preis des Gestüt Lünzen & Friends 
 
Preis des Gestüts Lünzen & Friends 
Listenrennen - 25.000 Euro - 4j. u. ältere Stuten - 1600m 
 
Starterliste 
 
1 BLUERIDGE SILVER (58kg), 5j. Stute v. Siyouni-Blueridge Mountain  GAG: 85kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Eckhard Sauren    Mario Hofer, Krefeld                               Thore Hammer-
Hansen 
 
Gewann im vergangenen Jahr drei Rennen auf Strecken bis zu 1300 Meter, war in Hoppegarten im 
Sommer Dritte in einem Listenrennen über 1200 Meter, die diesmal geforderte Distanz ist relatives 
Neuland für sie, trotzdem vorne zu erwarten.  
 
2 DESPOSITA (58kg), 5j. Stute  v. Protectionist-Diacada   GAG: 77kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Wolfswinkel   Janina Reese, Hannover   Sean Byrne 
 
Erster Start für jetzige Trainerin (bisher Friederike Schloms), zuletzt im Mai 2023 gelaufen, damals 
Ausgleich II-Siegerin über 1500 Meter in Baden-Baden, die Pause ist sicher ein Nachteil, könnte sich 
auf Dauer jedoch in der heutigen Klasse etablieren.  
 
3 ITHAQUE (58kg), 5j. Stute  v. Oasis Dream-Eyeful   GAG: 76kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stefan Hahne    Henk Grewe, Köln   Leon Wolff 
 
Eine unbekannte Größe auf Deutschlands Rennbahnen, denn bisher ist sie ausschließlich in 
Frankreich gelaufen. Siegerin im November 2023 in Straßburg, bei bisher zwei Starts 2024 im 
Nachbarland in Ausgleichs-Rennen deutlich geschlagen, zumindest hat sie ausreichend Kondition.  
 
4 LOOK AT ME (58kg), 4j. Stute   v. Pastorius-Lomitas Dream  GAG: 85,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Ad Episas     Andreas Suborics, Köln   Martin Seidl 
 
Sie zeigte im vergangenen Jahr einige unterschiedliche Leistungen, die beste war ein dritter Platz in 
einem über 1400 Meter führenden Listenrennen in München. Sie sollte schon die Klasse haben, um 
hier eine tragende Rolle zu spielen.  
 
5 PEACE OF ROSE (58kg), 4j. Stute v. Soldier Hollow-Peace Flower  GAG: 85,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Etzean    Roland Dzubasz, Hoppegarten  Sibylle Vogt 
 
Eine der Aufsteigerinnen des Jahres 2023, gewann fünf Rennen in Folge, zwei davon auf der 
Heimatbahn, erst zum Ende der Saison war die Luft etwas heraus, aber sie war Vierte im Preis der 
Deutschen Einheit. Wenn sie diese Leistung wiederholt, wird sie ganz weit vorne sein. Ein kleines 
Fragezeichen steht hinter der Distanz, denn gewonnen hat sie auf Strecken zwischen 1750 und 2000 
Metern.  
 



6 TAIORA (58kg), 4j. Stute  v. Tai Chi-Tiziana   GAG: 86,5kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Frank u. Mario de Zwart   Andreas Wöhler, Spexard  Eduardo Pedroza  
 
Ein dritter Platz im Diana-Trial, einem Listenrennen über 1800 Meter in Baden-Baden, war 2023 ihre 
beste Ausbeute, die Saison endete dann schon Anfang Juli. So ganz einfach ist sie nicht einzustufen, 
doch sollte sie in einem offenen Rennen vorne mitmischen.  
 
7 WILD PERFECTION (58kg), 4j. Stute v. Siyouni-Wild Approach  GAG: 77kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Brümmerhof   Sarah Steinberg, München  Rene Piechulek 
 
Erst ein einziges Mal war sie bisher am Start, das war vor knapp einem Jahr, als sie in Köln ein 1400-
Meter-Rennen in Köln gewann, damals noch für Trainer Andreas Suborics. Deshalb tappt man 
bezüglich ihres Könnens ziemlich im Dunkeln, doch würde sie kaum in dieser Klasse laufen, wenn 
sich ihre Umgebung nicht etwas ausrechnet.  
 
 


	04a_Starterbesprechung_Dahlwitz.pdf
	04b_Starterbesprechung_Lünzen.pdf

